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Zum Jubiläum steht für Euch eine große Kletterwand bereit.

Die Stadtmeisterschaften im Bogenschießen
beginnen ebenfalls um 11:00 Uhr.

Die Ehrungen mit Pokalübergabe finden am Ende
der Veranstaltung statt.

Wir hoffen auf regen Zuspruch
und haben neben viel Spaß

und Unterhaltung auch für das
leibliche Wohl gesorgt. Ausser
leckerem Gegrillten gibt es
wieder selbstgebackenen

Kuchen.

Im Mittelteil dieser Vereinszeitung stellen sich unsere Gruppen kurz vor. Dies sind:

Badminton
Bogenschießen
Boogie-Woogie
Fit- und Gesund
Fitness- und Skigymnastik
Frauengymnastik

Kinder- und Jugendturnen
Kraftsport
Männergymnastik
Nordic Walking
Rock´n Roll
Seniorengymnastik

SSB (Sport-Spiel-Bewegung)
Step-Aerobic
Tischtennis
Volleyball
Wandern
Wechselschritt

Am Sonntag, dem 25. August 2019 findet unser
40. Spielfest rund um das Vereinsheim statt.

Beginn ist ab 11:00 Uhr.



Nach den vorangegangenen Orts-, Kreis- und Bezirksentscheiden
mit insgesamt fast 3000 Kindern war Meerholz auch dieses Jahr
wieder Ausrichter der Hessischen Tischtennis-Minimeisterschaf-
ten. Unterteilt in drei Altersklassen gingen die Mädchen und Jun-
gen in den Wettbewerb. Es wurde um jeden Punkt gekämpft und
die Zuschauer konnten viele tolle Ballwechsel sehen. Für die Sie-
gerin und den Sieger der Altersklasse II gab es zusätzlich einen be-
sonderen Anreiz – sie konnten sich für das Bundesfinale in Berlin
qualifizieren. Aber auch alle anderen der 96 Kinder waren mit Ehr-
geiz an die Platten gegangen. Wie so oft im Sport gab es auch hier
neben dem  Jubel manche Tränen, wenn ein spannendes Spiel
ganz knapp verloren ging. Zum Trost gab es vom Publikum auf der
voll besetzten Tribüne einen großen Applaus und anschließend
Würstchen oder ein Stück Kuchen. Allerdings musste man beim
Kuchenbüfett schnell sein da die Auswahl dort etwas knapp war.
Aber auch im 24. Jahr lautet das Fazit: Der TV Meerholz hat wieder
einen gelungenen Verbandsentscheid organisiert. Allen Helferin-
nen und Helfern rund um diese Veranstaltung ein herzliches Dan-
keschön.

Meerholzer Bogenschützen erfolgreich bei der 
Bezirksmeisterschaft im Freien.

Am Wochenende fand in Hanau die Bezirksmeisterschaft im Bo-
genschießen statt. Die Meisterschaft im Bezirk 30 berechtigt bei
entsprechender Ringzahl zur Teilnahme an der hessischen Mei-
sterschaft in Dietzenbach.
Angetreten waren vier Schützen aus Meerholz in drei verschiede-
nen Klassen und Entfernungen.
In der Recurve Schülerklasse A war Isabel-Andrea Almasan zum
allerersten Mal dabei. Sie musste sich auf 40 Meter Entfernung be-
währen. Konnte dabei an die starken Trainingsleistungen anknüp-
fen, was ihr alle Schützen im Team vorhergesagt hatten. Mit

brillanten 566 Ringen schaffte sie bei der ersten Teilnahme den er-
sten Platz. Und mit diesem Ergebnis liegt Sie 250 Ringe über der Li-
mitzahl von 2018 für die hessische Meisterschaft.
Überzeugen konnten auch Thomas Röll und Dirk Romann in der
Herrenklasse. Beide mussten auf 70 Meter ihre 72 Pfeile schießen.
Dabei schaffte Röll mit 561 erzielten Ringen Rang 2 und wurde Vi-
ze-Bezirksmeister, dicht gefolgt von Dirk Romann auf Platz drei mit
555 Ringen. In der Recurve Masterklasse auf 60 Meter belegte
Günter Naumann mit 523 Ringen den vierten Platz.  Damit können
sich alle Schützen auf die Hessische Meisterschaft am 22. Juni in
Dietzenbach freuen. 

Bild(von Oli Almasan): von links Günter Naumann, Isabel-Andrea
Almasan, Thomas Röll und Dirk Romann

Tischtennis-Minimeisterschaft 2019

M e e r h o l z e r  B o g e n s c h ü t z e n



Erfolgreicher Abschluss in der Hessenliga-Recurvebogen

Am Sonntag den 24.2.2019 fand in der Bauschheimer Sporthalle in
Rüsselheim der dritte und vierte Wettkampftag statt.
Für die erfahrene Mannschaft aus dem Altkreis Gelnhausen ging es
in die Endphase in der höchsten hessischen Liga. Geschossen
wurde ein Doppelwettkampf, da sich kein weiterer Verein fand zum
Austragen mit entsprechender Halle. So wurde von morgens 9 Uhr
bis spät nachmittags 18 Uhr geschossen.
Von den teilnehmenden 8 Mannschaften schießen pro Match im-
mer 3 Schützen gegen einen direkten Gegner. So lange bis die er-
ste Mannschaft 6 Siegpunkte hat. Bei Gleichstand ist am Ende auch
ein 5:5 Satz möglich. Da geht je ein Punkt an beide Mannschaften.
Die Schützen des TV Meerholz waren Breitfelder, Romann, Orlopp,
Walczyk und Naumann.
Im ersten Vergleich morgens erwischte der TV M einen guten Start
und mit 3 Siegen und einem Unentschieden waren es nach dem
dritten Wettkampftag 7:7 Punkte und der vierte Platz konnte gehal-
ten werden. Sogar der Abstand auf den Rang fünf wurde ausge-
baut. Der Höhepunkt gegen die Nummer Eins aus Böddiger. Dabei
sah es für Meerholz zu Beginn gar nicht gut aus. Nach den ersten
beiden Durchgängen lagen die Meerholzer 0:4 im Rückstand. Beim
Stand von 4: 4 mussten die letzten Pfeile entscheiden.  Doch dann
gaben die Schützen Romann, Breitfelder und Naumann richtig Gas
und schafften das Tageshöchstergebnis aller Mannschaften mit ei-
ner 59 Runde (max. 60 möglich). Meerholz gewann mit 6:4. Nach
der Pause begann der letzte Wettkampftag und gleich am Anfang
konnte gegen Neu Isenburg das erste Match mit 6:4 gewonnen wer-
den. Dann ging es gegen Hanau und am Ende wurde es ein 6:0. Da-
nach verlor die Mannschaft etwas an Konzentration. Die
Begegnungen gegen Götzenhain, Böddiger und Ober Roden wur-
den alle verloren. Am Ende ging es gegen die Mannschaft aus Wei-
denhausen. Hier konnte das Ergebnis bis kurz vor Schluss
ausgeglichen gestaltet werden. Beim Stand von 4:4 trafen die
Schützen aus Meerholz einen Ring mehr und das Match wurde mit
55:54 Ringen gewonnen. Damit war man mit Weidenhausen dem
drittplatzierten punktgleich. Nur die weniger erzielten Satzpunkte
bedeutete für Meerholz Rang vier.

Der TV MEERHOLZ hat sich somit auch in der 13.Saison im 13.
Jahr in Folge behauptet. Besonderen Anteil an dem Erfolg hatte
Günter Naumann der in den 13 Jahren immer dabei war. Andreas
Walczyk mit 12 Teilnahmen, Stefan Breitfelder mit 11 Teilnahmen.

Bild von links: Stefan Breitfelder, Dirk Romann, Alban Orlopp, And-
reas Walczyk und Günter Naumann

VIZE Meistertitel für Bogenschützin vom TV Meerholz

Die Hessenmeisterschaften 2019 „Bogen im Freien“ in Dietzen-
bach wurden am Wochenende im Dietzenbacher Waldstadion aus-
getragen. Dabei nahmen insgesamt 342 Aktive teil. 

Die jüngste Teilnehmerin vom TV
Meerholz, Isabel-Andrea Almasan
musste 72 Pfeile auf 40 Meter Ent-
fernung schießen. Nachdem sie be-
reits in der Halle überzeugte, war
Ihrem Betreuer Günter Naumann
klar, dass die 12- jährige ebenso auf
40 Meter vorne mitschießen kann.
Mit neuem Bogen und sehr großem
Trainingsaufwand konnte der neue
Stern des TV MEERHOLZ auch bei
den Meisterschaften im Freien
leuchten. Nach dem ersten Durch-

gang lag Isabel-Andrea noch mit 279 Ringen auf Platz drei. Mit ei-
nem guten zweiten Durchgang ohne Leistungsabfall und ebenfalls
279 Ringen, erreichte sie noch den zweiten Platz. Damit wurde Isa-
bel-Andrea mit 558 Ringen Vize-Hessenmeisterin in der Schüler-
klasse und ließ die noch in der ersten Hälfte vor ihr liegende Emma
Herrmann mit einem Ring hinter sich. 

Schüler A weiblich: 

1. Emma-Charlotte Eichler (Altmorschen) 567 

2. Isabel-Andrea Almasan (Meerholz) 558 

3. Emma Herrmann (Seeheim) 557



Dieses Jahr war es der 30. Mai, an dem sich die Männer der
Männergymnastik zu ihrer traditionellen  Vatertagswanderung tra-
fen. Zwar ist an diesem Tag seit vielen Jahren der Weltuntergang,
aber auch diese Gefahr wurde einfach ignoriert und so ging es um
9:30 ohne Furcht und Tadel zunächst von der Raiffeisenbank zum
Friedhof, um den Gräbern unserer ehemaligen Mitstreiter einen
Besuch abzustatten.
Danach ging es weiter Richtung Hailer, wo in Heinrich Barchets
Garten ein opulentes Frühstück auf alle wartete. Heinrich und sei-
ne Frau Traude hatten an nichts gespart, um ein zünftiges Früh-
stück mit Hausmacher, Würstchen, Eiern, Wammerl, Gurken und
allerlei anderen Zutaten aufzutischen.
So gestärkt ging die Tour weiter über den Goldberg, vorbei an der
Mülldeponie mit einem grandiosen Blick auf das Kinzigtal von
Haitz bis nach Lieblos in Richtung Altenhaßlau, wo wir zur Mittags-
einkehr in der Gaststätte „Am Steines“ erwartet wurden.
Der Rückweg führte dann auf direktem Weg vorbei am Industrie-
gebiet auf der Trasse der ehemaligen Kleinbahn zurück nach
Meerholz, wo sich dann die Gruppe ein bisschen bröselhaft auflö-
ste: ein gemeinsamer Abschluss, der eigentlich jedes Jahr den I-
Punkt setzt, fehlte dieses Jahr – ist aber für die Planung im
nächsten Jahr wieder vorgesehen.
Bliebe nur noch hinzuzufügen, dass auch in diesem Jahr wieder
der „Invalidenexpress“ von Herbert Böhmer im Einsatz war der
diejenigen, die nicht mehr so ganz gut zu Fuß sind, eine Teilnahme
am Vatertag ermöglichte. Herzlichen Dank an ihn, an die Familie
Barchet und an Ali Lohse, der die Wanderung organisierte.

Februar-Wanderung "Rund um Lützelhausen"
Das neue Wanderjahr wurde im Februar mit einer Wanderung
"Rund um Lützelhausen" eingeleitet. Der Treffpunkt war am Wald-
friedhof Hailer/Meerholz. Zunächst ging es in westlicher Richtung
rund um den Rauenberg abzweigend in Richtung Lützelhausen.
Sobald der Wald nach ca. 2 km verlassen wurde, bot sich ein schö-
ner Ausblick auf die umliegenden Spessartberge. Es ging hinab
zur Hauptstraße (Gelnhausen - Bernbach), die überquert wurde,
um in den Ort Lützelhausen zu kommen. Ziemlich am Ortsanfang

folgten wir dem Wanderweg mit der Kennzeichnung "Kreuz" nach
rechts,  der uns um Lützelhausen herum auf die Höhe in Richtung
Waldrode führte. Auf der Höhe angekommen, konnten wir wieder
einen herrlichen Blick in die Ferne richten (u.a. Kinzigtal oder auch
Eidengesäß).  Ein kurzes Stück wanderten wir auf der Höhe, bevor
es zwischen Lützelhausen und Großenhausen in nördlicher Rich-
tung abwärts ging. Nach etwa 4,5 km kamen wir am Ortsausgang
von Lützelhausen in Richtung Großenhausen an. Gewisser-
maßen begann damit auch der Rückweg, der bis zur Ortsmitte von
Lützelhausen und dann nach rechts abbiegend durch den Brühl-
graben führte. Wir kamen somit zurück zur Hauptstraße Gelnhau-
sen/Bernbach, die wir wieder überquerten, um dann jedoch durch
das Tal zwischen Rauenberg und Mülldeponie zum Ausgangs-
punkt am Waldfriedhof zurückzuwandern. Die insgesamt 9 km
lange Strecke war abwechslungsreich und nicht ohne  leichte bis
mittlere Steigungen.
Wie immer war auch diese Wanderung mit einer Einkehr verbun-
den. In diesem Fall suchten die 15 Teilnehmer am Ende der Wan-
derung die Gaststätte Artemis an der Hindenburgallee in Hailer
auf.

März-Wanderung "Durch die Kinzig-Auen"
Für diese Wanderung fuhren wir zunächst in die Bahnhofssied-
lung von Niedermittlau. Wir stellten dort die Pkw ab. 20 Teilnehmer
wanderten dann auf dem Radweg in Richtung Rothenbergen.
Noch vor der Kinzigbrücke ging es nach links in Richtung Langen-
selbold. Wir blieben südlich der Kinzig und liefen ziemlich gerade-
aus auf dem Wirtschaftsweg durch die Auen. Der Wind blies uns

(weiterlesen auf Seite 9)
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Kinder- und Jugendturnen
Unser Kinderturnen zählt zu den erfolgreichsten und stärksten
Sparten im Turnverein. Mit insgesamt 5 Gruppen mit Kindern im
Alter von 1 bis 16 Jahren geht es in den Turnhallen immer laut
und lustig zu. Die Kleinen lernen auf spielerische Weise Koordi-
nation und Gleichgewicht, welche sie später in den Jugendgrup-
pen ausweiten können.
1 – 3 Jahre: Montag 16:00 Uhr, Freitag 10:30 Uhr, Turnerheim
3 – 4 Jahre: Donnerstag 16:15 Uhr, Turnerheim
4 – 6 Jahre: Donnerstag 15:00 Uhr, Turnerheim
6 – 12 Jahre: Montag 16:30 Uhr, Sport- und Kulturhalle
Ab 13 Jahre: Montag 17:00 Uhr, Sport- und Kulturhalle
Ansprechpartner: Heike Müller (06051 – 69105), Sabine Stock
(06050 – 7353)

Badminton
Badminton stellt hohe Ansprüche an Reflexe, Grundschnelligkeit
und Kondition und erfordert weiterhin für ein gutes Spiel
Konzentrationsfähigkeit, Spielwitz und taktisches Geschick.
Lange Ballwechsel und eine Spieldauer ohne echte Pausen
fordern eine gut entwickelte Ausdauer. Dem schnellen Angriffs-
spiel ist nur durch gute Reflexe und sehr bewegliche Laufarbeit
zu begegnen. Der Wechsel zwischen hart geschlagenen
Angriffsbällen, angetäuschten Finten sowie präzisem, gefühl-
vollem Spiel am Netz ist es, was die Faszination von Badminton
ausmacht.
Trainingszeiten: Donnerstag 19:30 Uhr, Schulturnhalle Hailer;
Ansprechpartner: Rainer Henkel (06051 – 66750)

Kraftsport
In der „Folterkammer“, wie der Kraftraum auch gerne liebevoll
genannt wird, wird die Ausdauer, Beweglichkeit und Kraft als
Mittel zur Erhöhung der körperlichen Leistungsfähigkeit trainiert.
Es geht dabei nicht darum „Supermenschen“ zu formen, son-
dern zielbewusst jeden einzelnen Muskelbereich anzusprechen.
Mit „Bodybuilding“ wollen unsere Kraftsportler nichts zu tun
haben, auch wenn sie oftmals mit diesem Extrem verglichen
werden.
Trainingszeiten: Donnerstag 20:30 Uhr, Turnerheim; Ansprech-
partner: Detlef Uhlig (06051 – 67066)

Wechselschritt
Die Tanzgruppe „Wechselschritt“ besteht seit Sommer 2004. Wir
tanzen im Kreis, in der Gasse, machen Blocktänze und
Tanzspiele. Die Tänze werden auf alle bekannten Rhythmen wie
Polka, Walzer, Samba oder Cha-Cha getanzt, die Musik und die
Tänze sind zum Teil international und vielseitig. Es gibt keine
festen Partner, bei Paartänzen findet nach jedem Durchgang ein
Partnerwechsel statt.
Tanz ist eine der ältesten Sportarten die neben der körperlichen

Fitness auch das Gedächtnis und das Rhythmusgefühl trainiert.
Und es ist ein ganzheitliches Training das durch den Einsatz der
Musik und die Bewegung zur Musik viel Freude macht – wirklich
Lebensfreude vermittelt. Es wird auch viel gelacht, denn nicht
jeder neue Schritt sitzt sofort und Lachen lockert und entspannt.
Mit anderen Worten: ein vollkommenes Gesundheitstraining.
Probiert es selbst aus und kommt vorbei. Wir freuen uns über
interessierte Gäste, die einige unverbindliche Schnupperstun-
den mitmachen möchten.
Das Alter und ob Sie als Single oder als Paar kommen, spielt
keine Rolle. Ein Einstieg ist jederzeit möglich, da die leicht zu
erlernenden Grundschritte in den meisten Tänzen wieder
vorkommen und sich nur neu aneinanderreihen.
Trainingszeiten: Donnerstag 20:00 Uhr, Turnerheim; Ansprech-
partner: Gabriele Fleischmann

Frauengymnastik
Trainingszeiten: Montag 20:00 Uhr, Turnerheim; Ansprechpart-
ner: M. Uhlig

Bogenschießen
Der Bogensport ist ein Sport für Jung und Alt bei dem es vor
allem auf das richtige Erlernen und Ausführen der Bewe-
gungsabläufe, die nötige Konzentration und Fokussierung auf
das Ziel, sowie ausreichende Kraft ankommt. Bogenschießen ist
heutzutage vor allem aber auch für viele Schützinnen und
Schützen ein Ausgleichssport für den oft hektischen und stressi-
gen Arbeitsalltag. Beim Bogenschießen kann man abschalten
und fokussiert sich nur auf eins – Treffen!
Das Schießen mit dem Bogen ist grundsätzlich für jeden
geeignet, der körperlich im Bereich Schultern, Oberkörper und
Rücken keine Funktionsstörungen oder Beeinträchtigungen  
aufweist. Auch für Menschen mit Gehbehinderung oder für Dia-
betiker ist dieser Sport perfekt geeignet. Um mit dem Bogen-
schießen anzufangen  braucht man keine Vorkenntnisse, keine
anfänglich riesige Kraft und auch keine Kondition. Alles was
man benötigt, kann erlernt und in der Praxis antrainiert werden.
Bogenschießen ist kein Fitnesssport, sondern ein Sport der
Ruhe, Stetigkeit und Konzentration benötigt.  Das Altersspek-
trum der Bogenschützen geht dabei von etwa 10 Jahren bis ins
hohe Alter – ein echter Breitensport also!
Die Bogenabteilung besteht seit über 30 Jahren und hat in
dieser Zeit einige Titel und Erfolge zu verzeichnen. Aktuell sind
etwa 15 Schützen aktiv und weitere 30 Schützen passiv bei den
Schützen. Der sehr schön gelegene Bogenplatz ist direkt am
Vereinsgelände, dort können von 5 m bis auf die 90 Meter
trainiert werden. 
Trainingszeiten: Mittwoch 18:30 Uhr (Sommer), Gelände TVM;
Ansprechpartner: Günter Naumann (06055 - 901171)

Unser Verein hat  v ie l  zu bieten



Wandern
Wandern gehört zur Tradition des Turnvereins. Die derzeitige
Wandergruppe besteht aus bis zu 25 Mitgliedern. Monatlich
(sonntags) wird eine Halbtagswanderung von 10 – 15 km Länge
durchgeführt, die jeweils von einem Mitglied organisiert wird.
Einbezogen ist eine Mittagsrast in einem Gasthof am Wander-
weg. Das Wandergebiet ist vorzugsweise der Main-/Kinzig-
Bereich, der Spessart und der Vogelsberg. Ein jährlicher
mehrtägiger Wanderausflug in andere Gebiete ergänzt das
Angebot. Wir sind offen für neue Mitglieder aller Altersklassen!
ANKÜNDIGUNG: Die nächste Wanderung findet voraussichtlich
am 18. August statt. Für genauere Informationen könnt ihr euch
bei Hans-Peter Schwuchow (06051 - 69920) melden.

Seniorengymnastik
Eine spezielle Gymnastik und Bewegungstherapie soll die
Knochen vor dem „Einrosten“ schützen und sich all jene richten,
die sich noch nicht zu alt fühlen, um zu Hause „steif“ zu werden;
die sich aber durch ihr Leistungsvermögen auch nicht mehr in
der Lage fühlen, am normalen sportlichen Angebot unseres
Vereins teilzunehmen. Innerhalb einer Stunde werden ver-
schiedene Übungen im Laufen und im Sitzen durchgeführt.
Trainingszeiten: Dienstag 18:00 Uhr, Turnerheim; Ansprechpart-
ner: Anni Raksch (06051 - 68211) und Edith Schwinn.

Nordic Walking
Beim TV Meerholz gibt es seit nunmehr 12 Jahren 2 Nordic
Walking Abteilungen. Die Montagsgruppe ist überwiegend eine
ältere Generation, wo ein moderates Tempo gelaufen wird, ca.
5-6 km durch unseren heimischen Wald, also ideal für jeden
Neueinsteiger. Die Gruppe umfasst ca. 10 Teilnehmer. Die
Mittwochs-Gruppe ist überwiegend für Berufstägige und hier
kann schon mal flotter gelaufen werden. Auch hier sind es 5-6
km durch unseren heimischen Wald. In der heißen Jahreszeit
walken wir auch gerne mal durch das kühle Nass einer Kneip-
panlage. Abwechslung ist garantiert. Hier umfasst die Gruppe
ca. 2 – 5 Teilnehmer - Neueinsteiger werden herzlich aufgenom-
men. Mit beiden Gruppen nehmen wir hin und wieder auch mal
an einen heimischen Laufevent teil, nur mal so, um neue Wälder
kennen zu lernen, das ist natürlich alles freiwillig aus Spaß am
Laufen und kein Muss. 
Trainingszeiten: Montag 09:00 Uhr, Mittwoch 19:00 Uhr, ab
Vereinsheim; Ansprechpartner: Jaqueline Dorn (0170 –
4050384)

Fitness- und Skigymnastik
Seit 1985 treffen sich Freunde des Skisportes, um ihre persön-
liche Fitness auf die Saison vorzubereiten. Übungen, die
speziell auf die Körperbelastung beim Skifahren abgestimmt
sind, bereiten die sommerlich verwöhnten Knochen und
Gelenke auf die Saison vor, damit das Vergnügen nicht durch
Knochenbrüche, Zerrungen und andere Verletzungen getrübt
wird.

Mittlerweile hat sich die Zusammensetzung der Gruppe natürlich
verändert. Wir sind bis zu 20 Erwachsene, bunt gemischt von 40
bis 80 Jahren, auch Nicht-Skifahrer/innen. Die Inhalte der Gym-
nastik orientieren sich an den neueren sportmedizinischen
Erkenntnissen: Elemente von Yoga-Übungen, Pilates, Faszien-
training, Mobilisation der Gelenke, Muskelaufbau und -Entspan-
nung, Aktivierung des Herz-Kreislauf-Systems, Koordination
und Gleichgewicht und vieles mehr. Interessierte und Gäste
zum Ausprobieren sind jederzeit herzlich willkommen!
Trainingszeiten: Montag 18:30 Uhr, Sport- und Kulturhalle;
Ansprechpartner: Sabine Scharf (06051 – 67551) - Saisonstart
für 2019/20 ist voraussichtlich Montag, der 14.Oktober 2019

Rock’n’Roll
Das Rock’n’Roll gibt es bereits seit 1985 im Turnverein Meer-
holz. Alle Erfahrungen werden an die nächste Generation weit-
ergegeben und es kommen stetig neue Einflüsse hinzu. Wir
haben das Rock’n’Roll neu interpretiert und somit kommt auch
die junge Generation nicht zu kurz. Außerdem schauen wir auch
über den Tellerrand hinaus: Neben dem Rock’n’Roll versuchen
sich die Gruppen auch an anderen Tanzstilen: Hiphop, Jazz
oder auch Jumpstyle. Somit werden die Trainingseinheiten
abwechslungsreich. Mittlerweile sind die Rock’n Roller zu einer
Art „Aushängeschild“ des Vereins geworden. Ob im Behin-
dertenheim Gettenbach, bei Veranstaltungen in Meerholz oder
im weiten Umkreis: unverzagt nehmen wir die Chance war, ein-
mal außerhalb der Übungsstunden das zu zeigen, was wir in
harter Arbeit gelernt haben.
Dancing Mäuse (4 – 8 Jahre): Freitag 16:45 Uhr, Sport- und Kul-
turhalle Meerholz
Dancing Group (9 – 13 Jahre): Freitag 16:45 Uhr, Sport- und
Kulturhalle Meerholz
Sweet Devils (ab 16 Jahre): Freitag 17:45 Uhr, Sport- und Kul-
turhalle Meerholz
Ansprechpartner: Susan Krause (06051 - 5387239)

SSB (Sport-Spiel-Bewegung)
Wir sind eine gemischte Gruppe im Alter zwischen 25 und 70
Jahren. Unser Übungsprogramm ist aufs Jahr verteilt unter-
schiedlich und vielseitig. An den langen Frühlings- und Som-
mertagen sind wir meist 2 bis 3 Std. mit dem Fahrrad unterwegs.
Im Frühjahr und Herbst stehen bei geeignetem Wetter kurze 



Wanderungen über 1,5 bis 2 Std. an. Die meiste Zeit des Jahres
sind wir jedoch in der Halle des Turnerheims. Hier starten wir mit
einem Aufwärmprogramm durch Laufen oder Step-Aerobic. Der
Hauptteil besteht aus Gymnastikübungen mit und ohne
Handgeräte, einem Circuittraining oder auch mal Geräteturnen.
Den Abschluss bildet meist ein Spiel wie Federball, Prellball
oder ähnliches. Wir sind jetzt 12 bis 13 Personen, wovon durch-
schnittlich 8 bis 10 regelmäßig teilnehmen. Die Gruppe ist noch
erweiterbar, und wir freuen uns über jeden, der mal herein
schnuppern möchte.
Trainingszeiten: Mittwoch 18:30 Uhr, Turnerheim; Ansprechpart-
ner: Dieter Göhrick (06184 – 4617)

Tischtennis
Tischtennis ist ein beliebter Freizeitsport. Auch im TV Meerholz
gibt es zahlreiche Mitglieder, die vom Spiel mit dem kleinen
weißen Ball begeistert sind. Schon seit 1947 wird beim TV
Meerholz Tischtennis gespielt. 
Der TV Meerholz gehört heute im Tischtennis-Nachwuchsbe-
reich zu den führenden Vereinen im Sportkreis. Es gibt mehrere
Mannschaften, die an Wettbewerben des Hessischen Tischten-
nisverbandes teilnehmen. Sie spielen in der sog. „Verbands-
runde“ in unterschiedlichen Leistungsklassen. Auch der Nach-
wuchs ist sehr aktiv. Kai Walther und Abteilungsleiter Manfred
Goinar betreuen 2 Jungenmannschaften (Jungen 15) in der
Kreisliga und 1 Jungenmannschaft in der 2. Kreisklasse. Bei den
Schülern (Jungen 11) gibt es eine Gruppe in der Kreisliga.
Schüler & Jugend: Mittwoch 18 Uhr, Sport- und Kulturhalle
Damen & Herren: Dienstag 20:00 Uhr, Vereinsheim; Mittwoch
20 Uhr, Sport- und Kulturhalle
Ansprechpartner: Manfred Goinar (06055 - 9064690)

Step-Aerobic
Das Step Aerobic Training ist ein Ganzkörpertraining, bei dem
man mit einem Step-Brett arbeitet. Wir gehen je nach Choreo-
grafie auf und ab, von rechts nach links oder auch einmal rund-
herum. Die Choreografien wechseln ständig, um den Spaß und
die Konzentration zu fördern. Als Hilfsmittel benutzen wir die
Hanteln. Im Anschluss findet ein BBP-Training, Rückenfitness
und Muskeltraining mit dem Körpergewicht oder Hanteln statt.
Den Abschluss einer jeden Trainingsstunde bilden Dehnungs-
und Entspannungsübungen. Wir sind 10-15 Teilnehmerinnen im
Alter von ca. 20 bis 50 Jahren. Wenn du dich angesprochen
fühlst, wir freuen uns über jeden, der sich das Training mal
genauer ansehen möchte.
Trainingszeiten: Montag 19:15 Uhr, Mittwoch 20:00 Uhr, Ver-
einsheim; Ansprechpartner: Monja Richter (0152 – 29816801)

Volleyball
Aktuell ist unsere Volleyball-Sparte im Umbruch und plant für
den Herbst mehrere Jugend- und Erwachsenengruppen für
Anfänger. Genauere Informationen werden wir in der nächsten

Vereinszeitung bekannt geben.
Trainingszeiten: Montag 20:00 Uhr, Volleyballfeld (FORT-
GESCHRITTENE, Erwachsene); Ansprechpartner: Sabine
Scharf (06051 – 67551) 

Boogie-Woogie
Seit Anfang 2013 besteht nun schon die Boogie-Formation des
TVM, die sich inzwischen von den Rock`n`Roll Oldies zu den
„Kinzigtal-Boogies“ umgetauft hat. Die Anzahl der Paare ist mitt-
lerweile auf 13 angewachsen. Die Altersspanne der
Tänzer/innen reicht von 50 Jahren bis Anfang 70 Jahren. Wenn
nicht das eine oder andere Zipperlein auftritt und somit zum
Pausieren zwingt, sind alle Anwesenden Paare beim Frei-
tagstraining engagiert dabei. Das Interesse am Boogie-Tanz ist
nach wie vor groß. Inzwischen haben sich 2 Trainer-Paare aus
den eigenen Reihen gebildet, die je nach Verfügbarkeit das
Trainieren von neuen Schritten bzw. Figurfolgen übernommen
haben. Für die Mühe, die sich diese Personen immer wieder
machen, sei hiermit ausdrücklich gedankt.
Trainingszeiten: Freitag 20 Uhr, Vereinsheim; Ansprechpartner:
Dietmar Appl (06051 – 888564)

Fit und Gesund
Endlich Feierabend! Doch Nacken und Schultern sind total
verspannt. Man hat das Gefühl, sich endlich mal wieder richtig
recken und strecken zu müssen. Möchtest Du Muskelverspan-
nungen vorbeugen oder entgegenwirken, mit einem Be-
wegungsprogramm etwas für Deine Haltung tun und sich dabei
auch noch entspannen? Dann ist diese Übungsstunde genau
das richtige für Dich. Wir bieten ein gezieltes Gymnastiktraining,
in dem wir insbesondere die Muskelgruppen trainieren, die für
eine gesunde Körperhaltung entscheidend sind.
Trainingszeiten: Donnerstag 19:00 Uhr, Turnerheim; Ansprech-
partner: Edith Schwinn 



Männergymnastik
Jeden Freitagabend geht es in der Sport- und Kulturhalle Meer-
holz im wahrsten Sinne des Wortes rund, denn dann lassen die
Übungsleiter die Herren Runde um Runde laufen, springen und
die Arme kreisen - ein ordentliches Aufwärmtraining, ergänzt
durch Übungen mit Handgeräten (Stab, Seil, Medizinball ...)
muss für das anstehende Training schließlich sein. Die
regelmäßige Teilnahme an den Übungsstunden bietet Gewähr
dafür, dass die Gelenke auch im fortgeschrittenen Alter
geschmeidig bleiben.
Seit 1960 gibt es die Männergymnastik und sie hat sich seither
einen festen Mitgliederstamm bewahrt. Über 20 Teilnehmer,
darunter etwa 13 aktive, hat die Abteilung derzeit. Der Alters-
schnitt entspricht der Seniorenklasse. „Wir wollen einfach fit
bleiben“ ist der einstimmige Tenor der Mitglieder. Wettkampfam-
bitionen liegen uns fern, was zählt ist der Spaß und natürlich ein
kühles Nass am Stammtisch nach der Übungsstunde. Gesellige
Veranstaltungen wie das sommerliche Grillfest oder die
Vatertagsausflüge gehören natürlich auch zur Pflege der Gesel-
ligkeit. Wir freuen uns auf neue Gleichgesinnte!
Trainingszeiten: Freitag 20 Uhr, Sport- und Kulturhalle Meer-
holz; 
Ansprechpartner: Dieter Göhrick (06184 – 4617)

Auch an der diesjährigen Jahreshauptversammlung leitete der
1. Vorsitzende Carsten Ullrich durch das Programm. Er bedank-
te sich bei allen ehrenamtlichen Helfern und Helferinnen, sowie
bei allen Gruppenleitern, ohne deren Engagement der Verein
nicht existieren könnte.
Im Jahr 2018 hat der Turnverein wieder an zahlreichen Ver-
anstaltungen teilgenommen und veranstaltet. Darunter die
jährliche Flurreinigung, der Besuch des Ponyhofs, das Pfin-
gstzeltlager in Gedern, die Minimeisterschaften im Tischtennis,
das Spielfest mit den Stadtmeisterschaften des Bogen-
schießens, der Martinsumzug, der Helferabend, das vereinsin-
terne Volleyballturnier, und die Jubilarennachmittage. Carsten
bedankte sich stellvertretend bei Heike Müller, Anni Raksch und
Bärbel Jäckel für das Organisieren und das schwierige Verpla-
nen der Dienste.
Das Neubaugebiet ist im Verein deutlich spürbar. Vor allem die
Kinder- und Jugendgruppen sind auf ein Maximum ausgereizt
und fast alle Gruppen sind auf der Suche nach neuen
Übungsleitern bzw. Helfern. Aufgrund der voll ausgelasteten
Hallenkapazitäten ist es aktuell nicht möglich neue Gruppen zu
starten. Die Freitagsgruppen müssen aufgrund von kulturellen
Veranstaltungen häufig ausfallen.
Die Hauptprobleme der Böden sowie der Zustand der
Geräteräume und der großen Halle im Allgemeinen bleibt
unverändert. Eine endgültige Lösung kann aktuell nicht ange-
boten werden. Auch der neu geplante Kindergarten und damit
einhergehend die neue Beachvolleyballanlage ist noch in Pla-
nung, der Umzug ist vermutlich im Herbst/Frühjahr 2019/2020.
Im Zuge dessen wird es auch einen Durchschusschutz für die

Bogenschießanlage geben.
Durch die konsequente Arbeit des Kassierers war es dieses
Jahr möglich, die Fenster im Vereinsheim auszutauschen, inkl.
neuer Rollen für die Vorhänge.
Die im Rahmen der Jugendvollversammlung gewählten Mit-
glieder des Jugendausschusses wurden von allen Anwesenden
einstimmig bestätigt.
Zudem wurde Matthias Müller als Jugendwart bestätigt, Nina
Müller übernimmt die Geschäftsstelle und, Bärbel Jäckel wurde
zur Sportwartin gewählt. Melany Müller wurde zur Schriftführerin
und Pressewartin gewählt. Für die beiden Ämter Gerätewart/in
und Vereinsheimwart/in wurden keine Vorschläge geäußert.
Daher bleiben beide Positionen weiterhin unbesetzt.
Ehrungen im Rahmen der Jahreshauptversammlung
25-jährige Mitgliedschaft (Ehrennadel in Bronze)
Matthias Lauber
Arno Ferch Heike Hennig Andrea Karger
Sabrina Tischer Elke Wimmer
40-jährige Mitgliedschaft (Ehrennadel in Silber)
Herbert Böhmer Ellinor Doppel Corinna Herbert
Marga Neudek Anni Raksch Armin Raksch
Dirk Romann
50-jährige Mitgliedschaft (Ehrennadel in Gold)
Jürgen Hänsel Kirsten Kiwitz
Sabine Kreutzer Stefan Löw
Richard Wimmer Erika Schauberger
5 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit (Verdienstnadel in Bronze)
Alicia Munier Sophie Mehrgott
Monja Richter
10 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit (Verdienstnadel in Bronze)
Gabriele Fleischmann Rolf Eske
Eileen Hartmann Susan Krause
Alina Nobling Katharina Rolle
Patricia Stock Katrin Viegelahn
15 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit (Verdienstnadel in Bronze)
Ellinor Doppel
20 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit (Verdienstnadel in Bronze)
Hartmut Bieber Andrea Schmidt
Norbert Schwinn

Auch in diesem Jahr hat der Turnverein zusammen mit anderen
Vereinen und Schulen an der Aktion „sauberes Hailer-Meerholz“
teilgenommen. Zusammen ging es an die Reinigung der Grün-
flächen, Straßenränder, Spielplätze und in die Felder.
Gute 2 Stunden waren wir pausenlos damit beschäftigt
Schnapsflaschen, Zigarettenstummel und Süßigkeitenverpack-
ungen aufzuheben. Jeder war bewaffnet mit Greifern, blauen
Säcken und natürlich Handschuhen. Und am Ende der Aktion
war ein blauer Container voll. Zu den ungewöhnlichsten Funden
zählten alte Feuerlöscher, Autoreifen und ein alter Kinderwagen.
Zum Abschluss gab es noch ein gemütliches Zusammensitzen
bei Burgern, Suppe und Getränken.

1) Wie oft hat der TV Meerholz schon die Hessischen Tischten-
nis-Minimeisterschaften   ausgetragen?
a)18 mal b)nächstes Jahr zum 30. Mal  c) 24 mal  d) 25 mal
2) Welches sind Handgeräte bei der rhythmischen Sportgym-
nastik?
a) Keulen, Rippchen, Ball, Band  b) Reifen, Band, Felgen, Seil
c) Tau, Keulen, Reifen, Ball         d) Ball, Band, Seil, Keulen
3) Wieviel Bewegung kann - als Minimalprogramm-  vor
Herzkrankheiten bewahren?
a) Jeweils 20 Minuten an drei Tagen pro Woche
b) Eine halbe Stunde pro Woche     c) Eine Stunde täglich
d) 2 Stunden in der Woche, Verteilung egal

Unsere Jahreshauptversammlung 2019
F l u r r e i n i g u n g

Q u i z f r a g e n



recht kräftig ins Gesicht. Ab und an führte der Weg direkt an der
Kinzig entlang. Auch war  die Wanderung nicht ganz ohne Hinder-
nisse, lag doch an einer Stelle ein kräftiger Baumstamm quer über
dem Weg, der überwunden werden musste. In Höhe des Flugplat-
zes Langenselbold ging es dann scharf links durch die "Obstallee"
auf Neuenhaßlau zu. Wir  überquerten die Bahnlinie, wanderten
durch das rechts am Ortseingang liegende kleine Gartengebiet,
um dann recht bald in der Gaststätte "Zum Deutschen Haus" im
Ortszentrum zum Mittagessen anzukommen. Bis zur Einkehr wur-
den ca. 6 km zurückgelegt. 
Da es leider zur Mittagszeit intensiv zu regnen begann, verzichte-
ten wir auf den Rückweg. Wir hatten glücklicherweise die Möglich-
keit, dass Fahrer im Pkw mitgenommen werden konnten, um die
eigenen Autos zu holen. Wir ersparten uns damit den 3 km langen
Wanderweg zurück nach Niedermittlau, der durch Gärten, entlang
der Bahnlinie und durch den Wald vor Niedermittlau geführt hätte.

April Wanderung
In diesem Monat führte uns die Wanderlust mal wieder ins Bayri-
sche. In Fahrgemeinschaften fuhren wir nach Schöllkrippen. Von
dort aus wanderten wir durch die herrliche Landschaft, über safti-
ge Wiesen – allerdings mit einigen Steigungen – und reizvollen
Ausblicken ins Tal. Auch der Wettergott meinte es gut mit uns, es
war schon ganz schön warm. Belohnt wurden wir auch mit dem be-
kannt guten Fischessen beim Röll in Sommerkahl.
Es war wieder eine schöne harmonische Wanderung.

Mai Wanderung
Wir starteten mit 14 Wanderern um 9.30 Uhr an der Sport- und Kul-
turhalle in Meerholz und fuhren über Büdingen zum Parkplatz der
Keltenwelten am Glauberg. Unsere Rundwanderung am 19. Mai
führte uns bei strahlender Sonne über das Glauberg Plateau
durch Wald, Wiesen und Felder zur Mittagsrast nach Düdelsheim
und zurück zum Keltenmuseum. Die Wanderstrecke betrug knapp
10 km mit leichten bis mittelschweren Steigungen.
Wir starteten den Rundweg auf dem Keltenweg am Glauberg, ei-
ner bedeutenden Grabungsstätte für Funde aus der Vorgeschich-
te des Hochmittelalters. Schautafeln gaben uns Auskunft über die
dortigen Siedlungsfunde aus der Kultur der Kelten. Wir genossen
reichlich die schöne Aussicht vom Plateau des aus Basalt beste-
henden Glaubergs und gingen dann weiter in Richtung Düdels-
heim durch bewaldetes Gelände, um anschließend durch offene
Landschaft mit Feldern und Streuobstwiesen zu wandern mit Blick
bis Büdingen. An einem malerischen Froschteich, in dem sich im-
mens viele Kaulquappen tummelten, machten wir einen kurzen
Zwischenstopp. Danach liefen wir noch eine weitere Stunde durch
Wiesen und Felder zur gemütlichen Mittagsrast im Biergarten des
Restaurants Papriqa in Düdelsheim. Nach ausgiebiger Stärkung
ging es dann ca. eine Stunde leicht bergauf zurück zum Parkplatz
an der Keltenwelt.
Eine abwechslungsreiche Wanderung bei schönem Wetter ging
zu Ende.
Auf der Rückfahrt kam dann der für den ganzen Tag vorhergesag-
te Starkregen mit Hagel auf. Der Wettergott hatte es gut mit uns
gemeint.

Juni Wanderung 
Zu unserer Juni-Wanderung hatte Peter Walther eingeladen, der
eine Wegstrecke in unserer Nahe aussuchte: es ging durch die
Bulau.
In Anbetracht der zu erwartenden hohen Temperaturen  suchte er
eine für alle angenehme Tour aus: ohne Steigungen, durch den
kühlen Wald und nicht allzu weit.
Vom Parkplatz in Neuwirtshaus ging es zunächst am Limeswan-
derweg Richtung Rodenbach, von dem im späteren Verlauf abge-
wichen wurde, um einen Schlenker zur Klosterruine Sankt
Wolfgang mitten im Wald zu machen. Nach einem kurzen Halt
ging es weiter am Forstamt Wolfgang vorbei zum Sportzentrum
Niederrodenbach, wo in der Waldschänke das Mittagessen einge-
nommen wurde. 
Hier warteten schon drei normalerweise „Mitwanderinnen“, die mit
dem Fahrrad gekommen waren, auf die Gruppe der 11 Wanderin-

nen und Wanderer. Es ist ein Novum in den Analen der Wander-
gruppe, dass es diesmal die erste kombinierte  Rad-Wander-Wan-
derung war. Bis hierher waren es 5,4 km.
Der Rückweg führte dann mit einigen Schlenkern zurück zum
Parkplatz. Obgleich sich am Rückweg die Hitze auch im Wald be-
merkbar machte, schafften alle in guter Kondition die letzten 5,2
km.

Bericht aus der Step- Aerobic- Gruppe 
Stepp mal anders dachte ich mir, nachdem mich immer wieder
Teilnehmerinnen ansprachen, sie wünschten sich, ein Mutter-
Kind Step- Training. Eine erzählte mir, dass der Sohn immer Rolla-
tor- Training dazu sagt. Er wisse nicht, dass unser Training mit
dem Step- Brett anstrengend ist. Er denkt, dass wir nur locker und
flockig trainieren. Das muss man ihm mal zeigen. Eine andere Teil-
nehmerin meinte, dass die Tochter ständig quengele und mal mit-
machen möchte. 
Das wäre ja was, sagten wir und luden zu einem Mutter- Kind-
Step- Training ein. 
Am 17.11.18 war es dann soweit und der Platz wurde knapp in der
Halle. Fröhlich kamen alle und stellten sich auf. Nach einer kurzen
Aufwärmphase ging es ans Steppen. Schon nach kurzer Zeit
machten einige Kids schon Pause oder hatten keine Lust mehr.
Andere hielten mit Spaß und Eifer bis zum Schluss durch. 
Das war ja ganz schön anstrengend, meinten einige. Abwechs-
lungsreich war es für alle. Von nun an war es nicht mehr nur „Rolla-
tor- Sport“. 
Nach dieser Zeit ist von den Kindern unbedingt eine weitere Stun-
de gewünscht.   Mal sehen……. 
Ich und viele Kids freuen sich schon. 
Monja Richter

W i t z e c k e
Eine Gruppe Fledermäuse ruht sich in einer alten Scheune aus.
Alle hängen kopfunter bis auf eine, die aufrecht auf dem Balken
sitzt. Die älteste Fledermaus fliegt zu ihr rüber und fragt besorgt: "
Ist irgendwas nicht in Ordnung mit dir?" " Nein, alles bestens.
Ich mache Yoga."

Lösung zu den Quizfragen
1c,  2d,  3a

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir sind für Sie da – 
wann, wo und wie Sie wollen. Profitieren Sie von unserem 

Service per Telefon, Online-Banking, über unsere

VR-BankingApp oder persönlich in Ihrer Filiale.

www.vbrb.de
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gerne mitnehmen?

VR Bank
Bad Orb-Gelnhausen eG



Seit Wochen stand bei mir das Telefon nicht mehr still, immer ging
es um das Thema Ponyhof-Wochenende. Endlich war es nun so-
weit, 22 Kinder und drei Betreuer trafen sich auf dem Parkplatz in
Meerholz um auf den Ponyhof  Nos nach Eckartsborn zu fahren.
Dort angekommen rannten alle schnell ins Übernachtungs-Haus,
da jeder „sein“ Zimmer bekommen wollte, wie immer hat das
natürlich alles geklappt. Nach dem gemeinsamen Abendessen
und der Regel –und Frage-Runde ging’s dann los zum Abendspa-
ziergang. Das Ziel, selbstverständlich die Ponyweide, dort mus-
sten die alten Hasen den neuen Kindern alle Namen der Ponys
sagen damit jeder sich merken konnte bei welchem sie/er sich am
nächsten Tag bei der Einteilung melden möchte. 
In den folgenden Tagen gab es dann zwei Reitstunden in der Halle,
einen Ausritt durch die schöne Natur und nicht zu vergessen die
Reit-Vorführung für die Eltern. Die restliche Zeit der Tage war ge-
füllt mit gemeinsamen Spielen auf der Wiese oder in der Reithalle
sowie mehr oder weniger anstrengenden Spaziergängen mit tol-
len Begegnungen wie z. B. einer Wiese voller Schweine und das

Finden der Pony- Rentnerkoppel oder einfach nur mal Freizeit.
Wer das alles einmal miterleben möchte kann dieses vom 25.10.-
27.10.2019 tun. 

Infos und Anmeldungen wie immer telefonisch bei 
Beate Raksch Tel.06051-66176

WENN PRINT ZUM ERFOLG FÜHRT.

Offsetdruckerei E. Sauerland GmbH
Am Spitalacker 1 | 63571 Gelnhausen
Telefon +49 (0)60 51 5 38 38-0
www.druckerei-sauerland.de
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Auch in diesem Jahr hieß es wieder: ab an den Gederner See!
Vom 07.-10.06. haben wir ein Wochenende mit Spiel und Spaß in
Gedern verbracht.
Als am Freitag alle Teilnehmer, Betreuer und auch das Gepäck in
den Autos verstaut waren, traten wir unsere Reise bei Sonnen-
schein an. Alle waren gespannt, wie das Zeltlager werden würde.
In Gedern angekommen, machten wir uns sofort daran, alle Zelte
und das große Gruppenzelt aufzubauen. Da für den Abend Regen
angesagt war, sollte alles schnell gehen, um im Trockenen den
Aufbau zu beenden. Unser Plan ist aufgegangen und wir starteten
mit dem Abendessen: es gab Gegrilltes mit verschiedenen Sala-
ten. Dann hat uns das Wetter aber doch einen Strich durch die
Rechnung gemacht, sodass unser Grillgut im Gruppenzelt auf der
Herdplatte gebraten werden musste. Es fing an, heftig zu regnen
und stark zu stürmen – kurzzeitig mussten wir sogar unser Grup-
penzelt an allen Ecken festhalten, damit es nicht wegfliegt. Nach
dem Unwetter gingen wir wieder nach draußen und schauten nach
den Zelten. Zwei Zelte waren überschwemmt, bei einem anderen
sogar die Stangen gebrochen. Nachdem die Kinder mit kaputtem
oder nassem Zelt auf andere Zelte aufgeteilt waren, spielten wir
noch Spiele im Gruppenzelt, im Anschluss fielen alle müde in die
Betten.

Der Samstag begann schon sehr früh. Nach einer unruhigen
Nacht waren alle froh, als endlich die Brötchen ankamen und wir
frühstücken konnten. Im Anschluss haben wir erst einmal das
Chaos beseitigt, welches das Unwetter am Abend zuvor angerich-
tet hatte. Die Zeit bis zum Mittagessen haben wir mit einigen Spie-
len verbracht. Als alle satt waren, wurden wir kreativ: es gab
Drachen zu bemalen. Alle waren mit Freude dabei und ließen im
Anschluss ihre bemalten Drachen steigen, was auch bei unseren
Zeltplatz-Nachbarn für Spaß sorgte. Nachmittags hatten wir sogar
noch die Gelegenheit für eine kurze Abkühlung im See. Am Abend
kamen wir nach leckeren Burgern am Lagerfeuer zusammen, um
vor dem Schlafengehen noch „Werwölfe“ zu spielen, was bei fast
allen für Begeisterung sorgte.
Sonntags packten wir nach dem gemeinsamen Frühstück alle un-
sere Badesachen, um den Vormittag am See zu verbringen. Alle
freuten sich sehr, gleich in den See zu springen. Zunächst haben
wir uns aber in zwei Gruppen aufgeteilt: einige wollten noch eine
Runde mit dem Tretboot drehen. Der Rest ging weiter, um sich am
anderen Ufer mit den Handtüchern auszubreiten und baden zu ge-
hen. Alle hatten sehr viel Spaß, sodass unser Mittagessen weit
nach hinten verschoben wurde. Nachdem sich alle aufgewärmt
und mit Obstquark gestärkt hatten, ging es los auf eine Schatzsu-
che um den See. Der Inhalt der Schatztruhe war natürlich essbar
und schneller verschlungen, als man schauen konnte. Im An-
schluss an die Schatzsuche hatten wir sogar noch die Gelegen-
heit, die Spülirutsche aufzubauen und für ordentlich Aufsehen bei
den anderen Campingplatz-Gästen zu sorgen. Nach der anstren-
genden Schatzsuche und der Spülirutsche waren Gegrilltes und
Folienkartoffeln zum Abendessen genau das richtige. Den Abend
haben wir gemütlich am Lagerfeuer verbracht und sind nach wei-
teren Runden „Werwölfe“ müde in unsere Betten gefallen. 
Am nächsten Morgen war früh aufstehen angesagt. Nach dem
Frühstück legten wir los und haben alles abgebaut. Für 10 Uhr war
Regen vorhergesagt, deshalb wollten wir schnell fertig werden.
Wir hatten Glück und konnten im Trockenen abbauen und uns auf
den Weg zurück nach Meerholz machen. Dort angekommen, wur-
de alles ausgeladen und verteilt. Müde, aber glücklich wurden
schließlich alle abgeholt und haben sich nach Hause verabschie-
det.
Der Jugendausschuss bedankt sich herzlich für ein wirklich gelun-
genes Wochenende mit vielen Teilnehmern. Wir freuen uns schon
auf das nächste Jahr!  

Z e l t l a g e r

01704613608



Wir gratulierenWir gratulieren
*zum Geburtstag

19.08. Albrecht Lohse 79
19.08. Klaus Herbert 71
20.08. Ruth Mehrgott 83
28.08. Erwin Walter 73
30.08. Wolfgang Herbert 81
30.08. Gabriele Romann 71
01.09. Wolfgang Kaufmann 80
04.09. Lieselotte Schmidt 79
05.09. Norbert Schwinn 72
07.09. Ute Weber 74
09.09. Helmut Kircher 80
10.09. Barbara Arnold 72
11.09. Renate Horn-Goehrick 76
12.09. Herbert Boehmer 78
18.09. Kaete Karger 78
18.09. Dieter Busch 75
21.09. Rolf Wacker 75
21.09. Rudi Zimmermann 73
23.09. Anni Manke 78
26.09. Manfred Meklenburg 73
27.09. Ingrid Jenniches 72
28.09. Helga Roesch 75
01.10. Jochem Ullrich 78
01.10. Uwe Christiansen 78
03.10. Renate Kircher 75
05.10. Ellinor Doppel 78
06.10. Manfred Weber 76
06.10. Annerose Honzen 71
08.10. Gislinde Schust 81
12.10. Edith Ullrich 78

14.10. Heinrich Barchet 72
22.10. Margit Werner 71
25.10. Wolfgang Oefner 75
28.10. Margitta Walther 72
29.10. Karin Heyden 83
30.10. Gunther Bernd 75
06.11. Hermine Lueft 76
12.11. Katharina Schmidt 76
13.11. Sonja Henkel 81
15.11. Willi Koehler 83
18.11. Dieter Goehrick 81
19.11. Marlies Reusswig 79
23.11. Maritta Roemer 77
26.11. Erna Volz 84
27.11. Peter Walther 75
29.11. Ursula Schwuchow 73

Als neue Mitglieder Als neue Mitglieder 
begrüßen wirbegrüßen wir
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            Fettgedruckte Namen - verantwortlicher Redakteur/in
Redaktionsschluss wird am schwarzen Brett im Turnerheim bekannt gegeben!

Geschäftsstelle: Karlstraße 2 · Telefon 06051/67357
Internetseite des Vereins: www.tv-meerholz.de
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